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[bookmark: _Toc12457507]Anhang 15 
Wartungsplan und -verantwortung zur Instandhaltung von Geräten
Diese Vorlage ist an die betriebsspezifischen Gegebenheiten anzupassen.
Zweck
Funktionierende Geräte dienen der Qualität der Arbeitsresultate, der Sicherheit der Mitarbeitenden und generell dem Schutz von Mensch und Umwelt. Dazu bedarf es regelmässiger Wartung. Wartung ist Teil des Geräteunterhalts und bedeutet die technische Instandhaltung eines Gerätes. Der gesamte Geräteunterhalt schliesst die Reinigung und Desinfektion mit ein; diese sind jedoch separat im Hygieneplan geregelt.
Übersicht zu Geräten und zur Verantwortung für Wartung 
[bookmark: _GoBack]Diese Tabelle dient der Übersicht der sicherheitsrelevanten Geräte[footnoteRef:1] bei (Name der Firma) und der Zuordnung der Verantwortung. In dieser Tabelle sind alle Geräte aufgelistet, die entweder direkt der Sicherheit dienen oder (regelmässig) für Arbeiten mit Organismen der Gruppe 2 und 3 (Tätigkeiten der Klasse 2) benutzt werden.  [1:  	Zu den sicherheitsrelevanten Ausrüstungsgegenständen (Geräten) können gehören: Autoklav, Laminar airflow Systeme, Sicherheitswerkbänke, Zentrifugen , Inkubatoren, Kühl- und Gefrierschränke, Heissluftsterilisatoren, Pipetten, Wasserbäder, pH-Meter, Waagen, gravimetrische Verdünner (Dilutoren), Destillierapparate, Entionisierungsgeräte, Umkehrosmose-Einheit, Dosierautomaten, volumetrische Geräte etc.] 
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Gerätespezifischer Wartungsplan[footnoteRef:2] [2:  Falls vorhanden, sind die gerätespezifischen Wartungspläne bzw. Schemen aus dem Gerätehandbuch zu verwenden.] 

Diese Tabelle wird für jedes Gerät einzeln ausgefüllt und sichtbar daneben platziert.
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Zutrittsregelung für Servicepersonal
Besucher dürfen das Stufe 2-Labor nur nach vorheriger Erlaubnis der Biosicherheitsbeauftragten oder der Laborleitung unter fachkundiger Begleitung und nach Aufklärung über das bestehende Gefährdungspotential betreten und darin tätig werden. Insbesondere bei Servicearbeiten und bei Reparaturen in den Stufe 2-Labors ist das Personal entsprechend zu unterweisen und sind eventuell Schutzmassnahmen zu ergreifen. Alle Besuche müssen in einem Gästebuch protokolliert werden.
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